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Stuf grage 310. Sieferant bon fcpönem, trodenem SRupaüm»
polz in Vrettern bon 60—80 mm ®iife ifi §einr. Sßfifier, Säge
unb §oIz5anb(ung, 58äben8mett.

ïïuf grage 313. SBir liefern Vaugipg in allen Farben unb
bitten um gefî. Slngahe ber SIfareffe, bamit ioir bireïte Offerte rnacpen
tonnen, penning u. ®ietricp> Kreuztingen.

Stuf gtage 312. §ier einige Slbreffen bon ©ipgmüpten : Satt«
unb ' ©ipgfabr'it Vürfcptopl, ©ototp.; Sement« nnb ©ipgfabrit SI. ©.
©olotpurn ; @. Stamm n. So ©hleitpeim ; ©ebrüber ©cpeuber,
Snnetmoog, llnterwalben ; Sonrab Vucper in SRebiton, Sujern.

Sluf grage 313. Unterzeichnete liefern feinen toeifigrauen unb
grobgrauen Vaugipg, anertannt gute? gabrifat, zn allen bortom«
ntenben ©ipgarbeiten. 3n SBagenlabungett geben bitligfi ab, franto
Station ©heiligen. SBürben gerne mit grageftetler in Verbinbung
treten. SRüpIematter u. Suginbüpl, Bleue ©tpgmüple, ©piez am
Tpmterfee, Krattiggraben.

Sluf grage 313. ©ifenmöbelfabrifen : ©uter»©trepler, 8üricp ;
Sern u, So., SSafel, jc.

Sluf gragen 313 unb 322. SBenben ©ie ficb geft. an Sprift.
3uft in Valenbag (©raübiinben). SKuftrierte Kataloge franfo.

Sluf grage 314. ®te girma 3atob SRotp u. Sie., SBangen a. St.,
hält ftet8 ein'gropeg Sager gewonnener fRoppaare aller ©orten.

Sluf grage 314. S- ©tabler (oormalê ©tabler»SRopr), Suzern,
Vertreter einer ber herborragenbften unb leiftunggfäpigften girmen
ber (Roppaarfabritation.

Sluf grage 314. Offerte ber ®ampf-Vferbepaar»©pinneret 3-
3§Ier in fßfäfjtfon (geh.") geht 3pnen birett zu-

Sluf grage 314. Shrift. Toggenburger, fRoppaar»©ptnnerei,
ÜRartpalen (St. Zürich), gegrünbet 1847.

Sluf grage 314. Offerte ber fßferbepaarfpinnerei 3. 3. Siefer»

mann in ©mmtgpofen geht Shnen birett zn.
Sluf grage 314. Sngro8»Sieferant bon (Rof3paar, gefponnen,

ift 3- ©ihnhber, 5ßferbehaar=©pinnerei, SBäbengmetl.
Sluf grage 315. ®ie Turbine bon 40 ©ihaufeln wtrb bei

1,6 m ©efäüe unb 1300 Siter SBaffer pro ©etunbe 38 ©(häufeln
offen haben, toenn Borper bei 2,6 m ©efälle unb ber gleichen SBaffer»

menge 30 ©haufein geöffnet waren. ®er fRupeffett wirb fi(h ziem«
Ith gleich bleiben; jeboep änbett bie Tourenzapi, fobap bte Turbine
im Verpültntg bon 38:30 weniger Touren machen foU. 3 U.
Siebt, Vurgborf.

Sluf grage 315. ©ie tonnen bie fragl. Turbine wopl fo ber»
wenben, bap bei einem ©efälle bon 1,6 m eine SBaffermenge bon
1300 ©etunbenliiern auggenüpt Werben tann. 3n bief.em galle
öffnen ©ie 38 Kanäle, wenn möglich 39. ®er SRupeffett wirb um
ein ©eringeg fcfflecftter, bie Tourenzapt Wirb aber nur 0,76 ber

gegenwärtigen betragen. 3- 3. Sle»pli»TrautBetter, fRappergmpt.
Sluf grage 316. ©S rentiert nimmer, einen berartigen Slppa»

rat anzufipaffen, bte ja boep btgper ade an gewiffen SKängeln leiben,
fonberr. madpen ©ie eg fo wie mehrere punbert anbere girmen,
melipe bie löt», feil» unb fepräntbebürftigen Vanbfägenblätter ber
„SRecp. Vanbfägenfeilerei unb Vanbfägenfabrit in Stcptenfteig" zur
StuSbefferung fenben.

Sluf grage 316. SBir liefern einen unübertroffenen Vanb»
fägelötapparat zu gr. 40. gttt u. Tpaler, 3«buftriequartier, Quricp.

Sluf grage 316. Vei 31. ©enner in fRtcptergroeil tonnen ©ie
einfache, gute nnb billige Vanbfägen»£ötapparate beziehen.

Sluf gragen 316 unb 317. gragen ©ie bei ber Sötapparaten»
fabrit fenrp Vüblmann in 8ütth an.

Sluf grage 320. ®ie beften graeptbrieforbner ftnben ©ie bei
St. ©enner in fRicptergweil, 'wo ©ie foldje zu gabritpreifen paben
tonnen, Vrofpefte zu ®ienften.

Sluf grage 322. ®ie girma St. ©enner in fßicptergweil liefert
biHigft etferne Vettfieïïen

Iïrifgé«wterial3tuêlfd)tcibnn6. ®re Singebote auf folgenbe
Slrtitel finb üerfcploffen unb mit ber Sluffcprift „Slngebot für Kriegg»
material" franfo big zum 9. Slugufi einzufenben an bie Tecpn.
Slbteilung ber eibgen. Krieggoerwaltung in Vern. Sitte fßretfe finb
franto fßadnng unb frei Bon allen ©pefen auf bie beut Sieferanten
näcpftgeiegene fcpweizerifcpe Sifenbapnftation zu ftellen. SCRufiei
tonnen auf ber Verwaltung unb in ben äeitgpäufern einge«
fepen werben. Zeichnungen unb Vefcpretbungen ber Slrtitel Werben
non ber Verwaltung abgegeben. ®ie Sieferanten erpalten alle Don
ber Verwaltung zu nerabfoïgenben ©egenftänbe (©arnituren, ©attet«
bäume, ©triefmert :c.) gratig unb franfo auf bie zunäepft gelegene
Sifenbapnftation geliefert. ®a8 Släpere befagen bie Slngebotbogen,
weihe bezogen werben tonnen.

11,300 ©eWeprriemen, 14,400 Seibgurten, 14,400 Vajonett«
fepeibentafepen, 1,100 gafepinenmeffertafhen, einfache, 920 Patronen»
banboultereg für Kaoallerte, 1000 ©äbelfuppel für Kaoaïïtrie, 770
©äbelfuppel für ®rain, 220 ®rompetertafipen, 120 Tragriemen
für Trompeten, 100 gouriertafepen für llnberittene, 20 gourier«
tafhen für SSerittene, 800 Karabinerrieraen.

100 Dffiziergreitzeuge, I. Qualität, fomplett, 650 Boüftänbige
rKabafferiereitzeuge mit Räumung, 80 SlrtiHerie«llnteroffizierg=8îeit»

Zeuge, fomplett, 200 Tratnfättel oon ibraunem Zeugleber, nah
SJÎobell ber KaBatleriefättel, 200 Snglifcpe Kummete mit Kummet»
riemen, 30 Vaar Vruftblattgefcptrre, 100 Sßaar ffSacftafcpen für
Kauallerie, .650 Kocpgefcpirrfutterale für Kabatterie, 30 Vferbe»
tornifter au8 fcpwarzem Verbectleber, 100 ©attettiften für Offiziers»
SReitzeuge, 650 Karabinetpolftern, 750 ©tattpalftern für Kaoatlerie,
1160 ©tallgurten, ^00 fßaar $ahriemen.

450Trompeterfcpnüre, 600 SSRunbftüctfchnüre, 200 ©cplagbänber
für 3nfanterie»gelbmeibelfäbef, 600 fßferbebeefen für Strtttterie, 950
bo. für KaBaHerie, 950 Staublappen für Kaoalerie, alg Tafcpett

• eingerichtet, 100 ©taublappen für SlrtiQerie, 950 Kopffähe au§
©egeltuh für Kaoatlerie, 850 gutterfäcte für Kaoatlerie, 100 Kopf»
fähe aug ©egettuch für SlrtiKerie, 100 gutterfäde für SlrtiKerte,

•'360 Srotfäcte, 72 Kaffee» unb ©alzfäcte, 120 gwilcpfipürzen, 18
Vlaipen für 97equifition8fuprwerfe, 5,^ m lang, 3 m breit, 13,000
fßupZeugtäfchcben aug braunem ©egeltucp.

1000 ©äbel für Kanatterie, 15,000 ©otbatenmeffer, Sbtobell
1890, 40 Slltporn, 130 fßaar Trommelfdjlegel aug fhwarzetjt Sben»
pölz ober braunem ©ifenpotz, 850 Striegel aug ©taptbteep mit
§ufräumer, für Kaoatlerie, 100 Striegel aug oerzinntem ©taplblecp,
für SlrtiHerie, 100 §ufräumer aug Stapf, 1000,Sßferbebürften,
SJtobetl 1884 (Voiften oerfept, im Schnitt gewölbt), 850 Jgmffalb«
bürften mit gutteral, für Kaoaüerie«S5ferbepupzeuge, 100 §uffalb«
bürften mit gntteral, für SlrtiHerie=Vferbepupzeuge, 1000 §uffatb«
büipfen, 1000 ©hwämme, 120 gouriertafipen»Slugrüftungen, 200
gelbfteiper, gropeg SRobetl, opne Stui unb ©cpnur, 200 getbftecper,
tteineg SRobetl (mittelft Sluêzug unb ©cpraUbe OerfteÙbar), mit
©dpnur, opne Stui, 340 geftanjte Kocpteffel mit Sluffa|, aug
©cpwarzblecp gefertigt unb Beginnt, 24 gteifepbretter für Offiziere,
48 Siegte, 48 ©haumfeüen, 216 Stnricptlöffet, 24 gleifcpmeffer, grope,
48 bo., fleine, 96 gleifhgabeln, 24 Kaffeemühlen für Offfziere, 24
Kaffeefannen mit SeCpfäcfcpen, 288 Taffen mit llntertaffen aug
Stihelbleip, 288 ©uppenielle.r, 24 grope Slehbüipfen für ©ewürz,
24 guderbühfen, grope, obale, 96 Trichter, 24 SBiegemeffer, 660
gelbftafcpen für Kauallerie.

100 fßaar Slnftöpe, 800 gouragierftride, 50 ©urtftüde zu Sßad»

gurten, 50 £eitfeil=§anbftüde, 50 lange ißeitfepen für gaprer, 200
pänfene ©cpnûr-©urtftüde zu Trainfattelgurten, 100 §alfterftrtde.

®ie ©emeitt&e tBucptpalen (©cpaffpaufen) eröffnet Konlurrenz
über bie Sieferung folgenber Jyeuerttiepr»UtetifiUen :

1) Sin ^übatttettitiagett mit §afpel für 150 SReter, mit Vor»
riiptung für ben Trangport beg Ventiltopfeg unb ©traplropre.

21 -150 SReter öauffefiläuefie, entfpreepen bern mittlem Siormal»
ich loh. "

3) ®ie für 150 SReter erforberlicpe Slnjapl ©d)la»rf)fri)loffe,
raiitlereg fepmetz. Stormalgewinb.

4) 2 ©trnplropre.
Offerten finb für jebe einzelne Sieferung getrennt big 6. Slug,

an §errn Konrab ©pengfer, ©emeinberat, zu ridjten.

SSoffetDerforgung ©itgelburg (Kanton ©t. ©allen).
1. ©rftellen eineg fReferooirg in Veton mit 300 ms Supalt.
2. Stefern unb Segen ber Hauptleitung Born SReferootr nah bem

Torfe unb ber Seitungen im ®orfe Sngelburg tntlufine ©rab»
arbeit auf eine ©efamtlänge Bon 3700 SRetern.

©upeiferne SRuffenröpren :

Kaliber 180 mm 150 mm 120 mm 100 mm 75 mm
SOteter 790 425 H86 867 133

3. Stefern unb Verfepen Bon 14 ©epieberpapnen unb 15 Ober»
fturppbranten.
Offerten finb fhriftlih unb Berfhloffen big 8. Sluguft 1896-

bem Sßräfibenten ber SBafferBetiorgung, Herrn Kantongrat ©ä|i
in ©ngetburg, einzureihen, bei welhem auh ißläne unb Vauuor»
fhriften eingefepen werben fönnen.

(fcmcntfirtuutett. ®ie ©emeinbe Valenbag (©raubünben)
eröffnet Konfuirenz über Srftettung etneg Sementbrunneng, cirfa
5500 Siter paltenb. Offerten finb big zum 10. Sluguft einzureihen
bem Votftanb ber pol. ©emeinbe Valenbag

£?utev»atfottaIe fRpehtvegulieruttg. ffmifhen ber ®orn»
birner Slh unb bem Vobenfee finb für ben gupaher ®urhftih
39 Sroücrfctt im Beranfhlagten Vetrage Bon fl. 1.6,000 perzu»
ftellen. ®te Vaubewerber paben ipre fcpriftlicpen Singebote nebft
fl. 500 big 4. Sluguft mittagg beim Sentralbureau ber internatio»
nalen Dîpeinreguiierunggïommiffion in Vregenz per fßaft einzu»
reihen. Sieferunggbebingniffe liegen bei berfRpeinbauleitung Vregenz
auf unb tonnen nebft Veilagen unb Offertformularen gegen ©in«,

fenbung Bon 1 ©ulben 50 Kreujer bezogen werben.

äUtftetten (8h-) Stnboplung beg Vaheg in
ber Kirhgaffe. ®ie z« Oergebenben Slrbeüen beftepen in ber Haupt«
facpe aug bem Slbbrehen unb Sinfütlen beg beftepenben Kanalg,
ber ©rabarbeit unb bem SBiebereinbeden beg neuen für bie Sentent»

roprleitung beftimmten ©rabeng, bem Siefern unb Segen Bon 270 m
60 cm, 110 pa 45 cm unb 40 m 30 cm Sementröpren unb ber

SrfteHung eineg ©cplammfammlerg. ®ie fßläne unb Vauöorfcpriften.
tonnen auf bem Vureau beg ©emeinbeingenieurg eingefepen werben.
®ie Offerten finb Berfhloffen unb mit ber Sluffcprift „Kircpgapbah«-
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Auf Frage 346. Lieferant von schönem, trockenem Nußbäum-
holz in Brettern von 60—80 raru Dicke ist Heinr. Pfister, Säge
und Holzhandlung, Wädensweil.

Auf Frage StA. Wir liefern Baugips in allen Farben und
bitten um gest. Angabe der Adresse, damit wir direkte Offerte machen
können. Henning u. Dietrich, Kreuzlingen.

Auf Frage StA. Hier einige Adressen von Gipsmühlen Kalk-
und Gipsfabrik Bärschwyl, Soloth.; Cement- und Gipsfabrik A. G.
Solothurn; S. Stamm u. Co, Schleitheim; Gebrüder Scheuber,
Ennetmoos, Unterwalden; Conrad Bucher in Nebikon, Luzern.

Auf Frage StA. Unterzeichnete liefern feinen weißgrauen und
grobgrauen Baugips, anerkannt gutes Fabrikat, zu allen vorkam-
menden Gipsarbeiten. In Wagenladungen geben billigst ab, franko
Station Scherzligen. Würden gerne mit Fragesteller in Verbindung
treten. Mühlematter u. Luginbühl, Neue Gipsmühle, Spiez am
Thunersee, Krattiggraben.

Auf Frage StZ. Eisenmöbelfabriken: Suter-Strehler, Zürich;
Kern u. Co., Basel, zc.

Auf Fragen StS und 3AA. Wenden Sie sich gefl. an Christ.
Just in Valendas (Graubünden). Illustrierte Kataloge franko.

Auf Frage St-t. Die Firma Jakob Roth u. Cie., Wangen a. A.,
hält stets ein großes Lager gesponnener Roßhaare aller Sorten.

Auf Frage St4. I. Stabler (vormals Sradler-Mohr), Luzern,
Vertreter einer der hervorragendsten und leistungsfähigsten Firmen
der Roßhaarfabrikation.

Auf Frage 344 Offerte der Dampf-Pferdehaar>Spinnerei I.
Jsler in Pfäsfikon (Zch.l geht Ihnen direkt zu.

Auf Frage 344 Christ. Toggenburger, Roßhaar-Spinnerei,
Marthalen (Kt. Zürich), gegründet 1847.

Auf Frage Stck. Offerte der Pferdehaarspinnerei I. I. Acker-

mann in Emmishofen geht Ihnen direkt zu.
Auf Frage 344 Engros-Lieferant von Roßhaar, gesponnen,

ist I. Schnyder, Pferdehaar-Spinnerei, Wädensweil.
Auf Frage 313. Die Turbine von 40 Schaufeln wird bei

1,6 irr Gefälle und 1300 Liter Wasser pro Sekunde 38 Schaufeln
offen haben, wenn vorher bei 2,6 rrr Gefälle und der gleichen Wasser-

menge 30 Schaufeln geöffnet waren. Der Nutzeffekt wird sich ziem-
lich gleich bleiben; jedoch ändert die Tourenzahl, sodaß die Turbine
im Verhältnis von 38:30 weniger Touren machen soll. I U.
Aebi, Burgdorf.

Auf Frage 315. Sie können die fragl. Turbine wohl so ver-
wenden, daß bei einem Gefälle von 1,6 rrr eine Wassermenge von
1300 Sekundenlitern ausgenützt werden kann. In diesem Faste
öffnen Sie 38 Kanäle, wenn möglich 39. Der Nutzeffekt wird um
ein Geringes schlechter, die Tourenzahl wird aber nur 0,76 der

gegenwärtigen betragen. I. I. Aevpli-Trautvetter, Rapperswyl.
Auf Frage 316. Es rentiert nimmer, einen derartigen Appa-

rat anzuschaffen, die ja doch bisher alle an gewissen Mängeln leiden,
sondern machen Sie es so wie mehrere hundert andere Firmen,
welche die löt-, feil- und schränkbedürftigen Bandsägenblätter der
„Mech. Bandsägenfeilerei und Bandsägenfabrik in Lichtensteig" zur
Ausbesserung senden.

Auf Frage 316. Wir liesern einen unübertroffenen Band-
sägelötapparat zu Fr. 40. Zitt u. Thaler, Jndustriequartier, Zürich.

Auf Frage 316. Bei A. Genner in Richtersweil können Sie
einfache, gute nnd billige Bandsägen-Lötapparate beziehen.

Auf Fragen 316 und 317. Fragen Sie bei der Lötapparaten-
fäbrik -îenry Büblmann in Zürich an.

Auf Frage 3N6. Die besten Frachtbriefordner finden Sie bei
A. Genner in Richtersweil, !wo Sie solche zu Fabrikpreisen haben
können. Prospekte zu Diensten.

Auf Frage 3AA. Die Firma A. Genner in Richtersweil liefert
billigst eiserne Bettstellen

SUvMMsUsMtêzêigêV.
Kriegsmaterial-Ausschreibung. Die Angebote auf folgende

Artikel sind verschlossen und mit der Aufschrift „Angebot für Kriegs-
material" franko bis zum 9. August einzusenden an die Techn.
Abteilung der eidgen. Kriegsverwaltung in Bern. Alle Preise find
franko Packung und frei von allen Spesen auf die dem Lieferanten
nächstgelegene schweizerische Eisenbahnstation zu stellen. Muster
können auf der Verwaltung und in den Zeughäusern einge-
sehen werden. Zeichnungen und Beschreibungen der Artikel werden
von der Verwaltung abgegeben. Die Lieferanten erhalten alle von
der Verwaltung zu verabfolgenden Gegenstände (Garnituren, Sattel-
bäume, Strickwerk zc.) gratis und franko auf die zunächst gelegene
Eisenbahnstation geliefert. Das Nähere besagen die Angebotbogen,
welche bezogen werden können.

11,300 Gewehrriemen, 14,400 Leibgurten, 14,400 Bajonett-
scheidentaschen, 1,100 Faschinenmessertaschen, einfache, 920 Patronen-
bandoulières für Kavallerie, 1000 Säbelkuppel für Kavallerie, 770
Säbelkuppel für Train, 220 Trompetertaschen, 120 Tragriemen
für Trompeten, 100 Fouriertaschen für Unberittene, 20 Fourier-
tuschen für Berittene, 800 Karabinerriemen.

100 Offiziersreitzeuge, I. Qualität, komplett, 650 vollständige
Kavalleriereitzeuge mit Zaumung, 80 Artillerie-Unteroffiziers-Reit-

zeuge, komplett, 200 Trainsättel von (braunem Zeugleder, nach
Modell der Kavalleriesättel, 200 Englische Kummete mit Kummet-
riemen, 30 Paar Brustblattgeschirre, 100 Paar Packtaschen für
Kavallerie, 650 Kochgeschirrsutterale für Kavallerie, 30 Pferde-
tornister aus schwarzem Verdeckleder, 100 Sattelkisten für Offiziers-
Reitzeuge, 650 Karabinerholftern, 750 Stallhalftern für Kavallerie,
1150 Stallgurten, ->00 Paar Packriemen.

450 Trompeterschnüre, 500 Mundstückschnüre, 200 Schlagbänder
für Jnfanterie-Feldweibelsäbel, 600 Pferdedecken für Artillerie, 950
do. für Kavallerie, 950 Staublappen für Kavallerie, als Taschen
eingerichtet, 100 Staublappen für Artillerie, 950 Kopfsäcke aus
Segeltuch für Kavallerie, 850 Futtersäcke für Kavallerie, 100 Kopf-
säcke aus Segeltuch für Artillerie, 100 Futtersäcke für Artillerie,

- 360 Brotsäcke, 72 Kaffee- und Salzsäcke, 120 Zwilchschürzen, 18
Machen für Requisitionsfuhrwerke, 5,? na lang, 3 na breit, 13,000
Putzzeugtäschchen aus braunem Segeltuch.

1000 Säbel für Kavallerie, 16,000 Soldatenmesser, Modell
1890, 40 Althorn, 130 Paar Trommelschlegel aus schwarzem Eben-
holz oder braunem Eisenholz, 850 Striegel aus Stahlblech mit
Hufräumer, für Kavallerie, 100 Striegel aus verzinntem Stahlblech,
für Artillerie, 100 Hufräumer aus Stahl, 1000 .Pferdebürsten,
Modell 1884 (Borsten versetzt, im Schnitt gewölbt), 850 Hufsalb-
bürsten mit Futteral, für Kavallerie-Pferdeputzzeuge, 100 Hufsalb-
bürsten mit Futteral, für Artillerie-Pferdeputzzeuge, 1000 Hufsalb-
büchsen, 1000 Schwämme, 120 Fouriertaschen-Ausrüstungen, 200
Feldstecher, großes Modell, ohne Etui und Schnur, 200 Feldstecher,
kleines Modell (mittelst Auszug und Schraube verstellbar), mit
Schnur, ohne Etui, 340 gestanzte Kochkessel mit Aufsatz, aus
Schwarzblech gefertigt und verzinnt, 24 Fleischbretter für Offiziere,
48 Aexte, 48 Schaumkellen, 216 Anrichtlöffel, 24 Fleischmesser, große,
48 do., kleine, 96 Fleischgabeln, 24 Kaffeemühlen für Offiziere, 24
Kaffeekannen mit Se'hsäckchen, 283 Tassen mit Untertassen aus
Nickelblech, 288 Suppentelle.r, 24 große Blechbüchsen für Gewürz,
24 Zuckerbüchsen, große, ovale, 96 Trichter, 24 Wiegemesser, 650
Feldflaschen für Kavallerie.

100 Paar Anstöße, 800 Fouragierstricke, 50 Gurtstücke zu Pack-
gurten, 50 Leitseil-Handstücke, 50 lange Peitschen für Fahrer, 200
hänfene Schnür-Gurtstücke zu Trainsattelgurten, 100 Halfterstricke.

Die Gemeinde Buchthalen (Schaffhausen) eröffnet Konkurrenz
über die Lieferung folgender Feuerwehr-Utensilien:

1) Ein Hydranteninagen mit Haspel für 150 Meter, mit Vor-
richtung für den Transport des Ventilkopfes und Strahlrohre.

21 150 Meter Hanfschlkttchs, entsprechen dem mittlern Normal-
schloß. -

3) Die für 150 Meter erforderliche Anzahl Schlauchschlosse,
mittleres schweiz. Normalgewind.

4) 2 Strahlrohre.
Offerten sind für jede einzelne Lieferung getrennt bis 6. Aug.

an Herrn Konrad Spengler, Gemeinderat, zu richten.

Wasserversorgung Engelburg (Kanton St. Gallen).
1. Erstellen eines Reservoirs in Beton mit 300 ms Inhalt.
2. Liefern und Legen der Hauptleitung vom Reservoir nach dem

Dorfe und der Leitungen im Dorfe Engelburg inklusive Grab-
arbeit auf eine Gesamtlänge von 3700 Metern.

Gußeiserne Muffenröhren:
Kaliber 180 vara 150 rnra 120 ruva 100 nana 75 rana
Meter 790 425 1r86 867 133

3. Liefern und Versetzen von 14 Schieberhahnen und 15 Ober-
flurhydranten.
Offerten sind schriftlich und verschlossen bis 8. August 1896-

dem Präsidenten der Wasserversorgung, Herrn Kantonsrat Gätzi
in Engetburg, einzureichen, bei welchem auch Pläne und Bauvor-
schriften eingesehen werden können.

Cementbrunne«. Die Gemeinde Valendas (Graubünden)
eröffnet Konkurrenz über Erstellung eines Cementbrunnens, cirka
5500 Liter haltend. Offerten sind bis zum 10. August einzureichen
dem Vorstand der pol. Gemeinde Valendas

Internationale Rheinregnliernng. Zwischen der Dorn-
birner Ach und dem Bodensee sind für den Fußacher Durchstich
AN Traverse« im veranschlagten Betrage von fl. 16,000 herzu-
stellen. Die Baubewerber haben ihre schriftlichen Angebote nebst
fl. 500 bis 4. August mittags beim Centralbureau der internatio-
nalen Rheinregulierungskommission in Bregenz per Post einzu-
reichen. Lieferungsbedingnisse liegen bei der Rheinbauleitung Bregenz
auf und können nebst Beilagen und Offertformularen gegen Ein-
sendung von 1 Gulden 60 Kreuzer bezogen werden.

Bachkorrektio« Altstetten (Zch.) Eindohlung des Baches in
der Kirchgasse. Die zu vergebenden Arbeiten bestehen in der Haupt-
sache aus dem Abbrechen und Einfüllen des bestehenden Kanals,
der Grabarbeit und dem Wiedereindecken des neuen für die Cement-

rohrleitung bestimmten Grabens, dem Liefern und Legen von 270 na

60 om, 110 M 45 vor und 40 ra 30 ova Cementröhren und der

Erstellung eines Schlammsammlers. Die Pläne und Bauvorschriften
können auf dem Bureau des Gemeindeingenieurs eingesehen werden.
Die Offerten find verschlossen und mit der Aufschrift „Kirchgatzbach--
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Korrettton Slttfietten" Perfeljen bis fpäieflenS ben 4. Sluguft b. 3.
bem ©emeinberate einzureichen.

Oîeubnu bet fall). ftivdje I» SBalBingett (31 arg.) Sieferung
ber @rB», SWauret», Sanolifationé», Steint)auer», 3itttmer»,
Spengler», ®a(^bc(ter= unB ©chntieBcarBeitcn, fowie (Sifen»
lieferung. 9ßläne, (Bebingungen unb öffertejemplare finb auf bem
Saubureau bon Suri (Kofer, S(rc£)iteït in Slaraü, „KanfonSfhul»
neubau in Starau", etnjitfeben, bejtb. abzuholen. Sie Offerten finb
bi§ ©amSfag ben 1. 2luguft, abenbS, mit ber Ueberfdfrift „Kail).
Kirche Salbingen" ausgerechnet unb unterfhrieben, gefdjloffert im
Saubureau abzugeben.

©cfjuUjanêneuBan SBofilen. Siefernng ber (SrB», äRcmrer»,
Sfannlifationê», ©teinfjnner», 3inttner», ©pengier», $ad)Berfer»
ttttb ©dfjmieBearBelten, fowie (Sifculiefernng. (plane, Sebing«
ungen unb Öffertejemplare finb auf bem Saubureau bon Sari
(Kofer, Slrhitett in Slarau, „KantonSfhuneubau in Slarau", ein»
Zufeljen, bezw. abzuholen. Sie Offerten finb bis ©amStag ben
1. Sluguft, abenbS, mit ber lleberfhrift „ShulljauS SBolften", auS»
gerechnet unb unterfchrieben,' gefhloffen im Saubureau abzugeben.

2>ie (BauBireftion ber ©labt (Bern eröffnet einen SBett»
bewerb unter Ben Ingenieuren be§ 3n» unb SluSlanbeS über eine
ttene ©rücfcnberbinbung zwtfdjen ber ©tabt unb bem Sotraine»
quartier mit ben nötigen QufabrtSftraffen. Sie Ueberbrüctung be §

ca. 40 m tiefen SlarethaleS wirb je nach Ber SluSwaljl ber lieber»
gangSfieHe eine Sänge üon 170 bis 260 m erhalten. Sauprogramm
unb Sebingungen mit ben Seilagen finb bei ber ftäbt. Saubireïtion
in Sern gegen eine ©ebüfjr Don gr. 10 zu erheben. Ser Sermin
für bie Slbgabe ber (Projette ift feftgefefft auf ben 30. Stpril 1897.
SaS (Preisgericht für bie Seurteiiung ber eingelangten Entwürfe
ift znfammengefept auS ben §erren: Oberingenieur Sauter in
fjrantfurt a. (K., Oberft Eb. Socher, Ingenieur in Qiiricl), Ingenieur
Sf. (Ritter unb Qngenienr Sonrab 3fihoI(e, (profefforen am fhroetz.
SPoIt)techni!um in $ürih. Obmann beS (Preisgerichts ift ber Sau»
bireftor ber ©tabt Sern, §err Sngenieur ff. Sinbt. Sur baS nah
bem Urteil beS ^Preisgerichts befte (projeït wirb ein (preis Don ffr.
8000 auSgefept, ®em (Preisgericht wirb eine weitere Summe Don
gr. 7000 znr Erwerbung anberer preiSwürbiger (projette zur Ser»
fügung geftettt.

©erpnlj unB Umbau Beé ©dmtfjaufcë i« (Root (Suzern).
SfîtthereS tn ber ©emeinbetanzlei (Root btS 1. Slug.

$ie Käfereigcfeüfcpüft 8lütl)i Bei St. SofepBen (fanton
©t. ©allen) ift widens, ein neues KäfereigeBäuBe famt ©djtoeine»
ftalluug erfieden zu laffen. Sauunternehmer woden fich bis ben
5. Sluguft h'efür melben bei Sapt. Sehmann in (Rütljt, wo aud)
(pian unb Saubefchrieb einzufehen finb.

Sic ©djulgenteinBe ©uIjBadj (8A.) eröffnet über bie Sie»
ferung Don 20 ©tüct neuen zwetpläpigen ©djnlBänfett freie Kon»
turrenz- Sie bezüglichen Sorfcfjriften tonnen beim (präfibent, fjrn.
31, Cetjninger, eingefehen werben, wofelbft auch weitere SluStunft
erteilt wirb. Sldfadige Offerten finb bis zum 1. 3lug. Derfhtoffen
mit ber Sluffchrift „©hulbänfe" ber ©hutüorfteherfhaft einzureiben.

döaffcrlicrforguug (Bltirlucil (Shurgau). 1. Srftedung eines
(ReferüoirS Don 40 m3; 2. Siefertt unb Segen ber nötigen guff»
eifernen Söhren für bie Seitung Dom (ReferOoir bis inS Sorf
(Kärweit nebft 8®eigleitungen (ca. 1500 m 90, 75 unb 60 mm
Stohren; 3. baS Oeffnen unb SBtebereinbecfen ber ©raben. (pian
unb Saubefchrieb liegen bei fjernt Sorfteher Sijjegger zur Etnfidjt
auf, an ben auch fchriftliche Eingaben über baS ©anze ober Seil»
fiücte bis 3. Sluguft einzugeben finb.

@efeHf$aft fiirCSrfteHung Billiger SBofmpufeem ©rfjaff»
häufen. Sie Dodfiätibig fertige Etfiedung unb SluSfühvung Don
6 Soppelwohnhäufern auf bem Slreal beS OberhauSgitteS in einem
Unternehmen im ©efamtattorb um eine (paufhalfumme, ©chlüffel
in bie fjanb, zu Dergeben. (piäne über bie SluSführung ber §äufer,
Saubefdjrieb unb bie SertragSbebingungen liegen Dom 31. guli
an beim (präfibenten ber ©efeflfdjaft, §errn g. ©tahel zur SS8ein»

bürg, auf, wo auch einheitliche Offertenformulare bezogen werben
tonnen. Eingaben hierüber finb Derfcfjloffen mit ber Sluffchrift
„Offerten für Sauten im OberhauSgut" ebenfalls bem (Präfibenten
ZU iianben beS SerwaltungSrateS bis fpäteftenS am 14. Sluguft,
abenbS, einzureichen.

ÜSaffcrüetforgung CBeruteilen 1. ©rfteüen Don 2 8îe»

ferDoirS mit 200 ms unb 300 m® Qnh rlt. 2. Siefern unb Segen
ber ©ufjrohrleituttgen auf eine ©efamtlänge Don 5580 m fàmt
©rabarbeit. Kaliber ber ©ujjröhren 150 mm, 120 mm, 100 mm,
75 mm. 3. ©rftellen Don ca. 27 §pBranten, ca. 17 ©cfjieberhahnen,
fowie ber erforberlichen gorrnftücte. 4. ©rftellen ber fpauSleitungen,
Offerten finb fchriftlich unb Derfchloffen gefamthaft ober einzeln bis
IpätefienS ben 6. Äuguft an ben (Präfibenten ber SSafferDerforgungS»
tommiffion, §rn. ©mbrt. 3. Kunz in Dbermeilen, einzureichen, bei
Wêlchem auch (Pläne unb Sauüorfchriften eingefehen Werben tonnen.

(SefteUnuft einer Söaffcruerforgnng — (Referüoir inbe»
griffen — in ber ©emeit.be UnterenlfelBen (3largatt>. ©efamt«
länge beS SlepeS cirfa 2000 SReter. ©rabarbeit unb Seitungen
werben eDent. feparat Dergeben. UebernahmSangebote finb bis

5. Sluguft fchriftlich unb Derfcfjloffen an bie ©emeinbetanzlei Unter«
entfelben einzufenben, wofelbft bie bezüglichen (piäne unb Sauoor«
fchriften eingefehen werben tonnen.

$te Crtégemeinbe (Braunau bei SSpl eröffnet Konfurrenz
über ©rftettung einer ©rücte auS Seton Don 134 m2, gelegen bei
ffürhäufern. (Plan unb Saubefchrieb liegen beim DrtSüorfteher
Sl. Siffegger in Sraunau zur ©inficht offen, an welchen auch bie
UebernahmSofferten fhriftiih bis znnt 3. Sluguft einzufenben finb.

3>er ©emein&erat Bon SSJÏogeléberg (Soggenburg) gebeult
bis (Dlttte September bie perwärtige Slrmenanfialt mit Jfaizziegeln
einbecîen zu laffen. ®ie betr. ®ahflähe mifjt 420 m2 unb werben
Zu bereu ©inbcctung ca. 6500 gewöhnliche galziiegel unb ca. 130
©tüct ©ratziegel erforberlih fein. ®te Sieferung ber 8'egel hut
bis ©nbe Sluguft 1. 3. franto Slrmenanftalt (Kögelsberg zu ge»
fhehen. Käfjere SluStunft erteilt |>err Slrmenpft ger 8üblin iu
Slahmithle, wofelbft auch bie SieferuugS»Offerten bis fpäteftenS
4. Sluguft abzugeben finb.

SlrahenBau. Sau einer ©emeinbefirafje üon Remberg bis
au bie ©renze ber ©emeiube Kappet im ©herb ; Säuge runb 2700
(Keter. SauPorfhriffen, (Pläne uub SertragSbebingungen tönner.
beim ©emeinbeamt Remberg (Kt. ©t. ©allen) eingefehen Werben.
Eingaben finb Derfhtoffen mit ber Sluffchrift „©traffe Remberg«
©herb" bis fpäteftenS am 8. Sluguft bem ©euninberat Remberg
einzureihen.

(SrfteUmtg Ber fthmieBeifernett (Sinjauttung bei ber neuen
Slugeutlinif 8ürih- KäfereS fiet)e SlmtSblatt Dom 21. unb 24. (guli.

®le SöafferBerforguttg ^fifon Bei Wittnau eröffnet freie
Konturrenz über:

1. bie ©rfteüung eineS OteferDoirS mit 120 m3 Qnhalt, mit
fjahnenfammer It. Dorliegeubem (pian;

2. bte Sieferung, (Kontierung unb Segung Don ca. 720 m ©uff»
röhren à 120, 100, 75, 50 unb 40 mm Sichtweite, nebft ben
erforberlichen gormfiücten, ©hiebern, §t|Branten, Jahnen,
Sogen u. f. w.

3. für bte erforberlihe ©rabarbeit ;

4. bie Köhreutieferung, (Kontierung unb Segung berfelben zu
fjauSteitungen

(Plane unb SauDorfhriften tonnen in ber 8®if<henzeit bei §errn
©iDtlpräfibent ©hneiber eingefehen Wethen. UebernahmSofferten
finb mit ber Sluffchrift „SBafferoerforgung SitUm" einzeln bèrehnet
bis 3. Sluguft Derfhtoffen an obigen einzufenben.

Siefertt «ttB SWottlierett Ber ©chreincrarBeitcn für bie
©ebäulihtetten ber ©tationen „Oberrteben, Jorgen unb ©ifflbrugg"
ber Sinie ®hûlweil»8ug. .Bsichuunqen unb Sanoorfhriften bei ©.
SlebluKönig, Sauunternehmer in ©ttnenba. ©nbtermtn 3. Sluguft.

©(fjltlhauêBatt CBfifott (8h0 ©dB», (Kaurer» unb Stein»
hauerarbeit c,©ranit unb ©aubfiein), gintmer« unb ©hmiebearbeit,
fowie Sieferung ber eifernen ©ebälte unb Unterzüge, (piäne, Sau»
Dorfhriften unb Sltforbbebinguugen tonnen bei §errn ©hulDer»
watter ©eertng bei ber Station ©lattbrugg eingefehen werben. ®ie
©iugaben tonnen einzeln ober famthaft gemäht werben unb finb
bis fpäteftenS ben 2. Sluguft Derfhtoffen unb mit ber Sluffchrift
„ShulhauSbau Opfifon" an §errn KantonSrat (Korf in Opfifon
einzureihen, SlClfälltge SluStunft erteilt auch ®err Slrchiteït Ko®
in gluntern.

0iettennu^f9^veibungen»
ERaf(ht»en»^ttgeniettre, weihe im ®urbinenbau bewanbert

finb, finben bei unS bauernbe Slnfieüuug. ®iefelbert foHen womög»
Ith atabentifhe Sorbilbutig befijsen unb im Konfiruieren, fowie
(Projettieren Erfahrung haben. ®en Slnmeibungen finb 8eugntS«
abfhriften, fowte (Referenzen beizufügen unb ©ehattSanfprühe unb
Eintrittstermin anzugeben bei Efher S8pff «• ©ie., Sürih HI.

Muster sofort „
OETTIGER & Co., ZURICH

Bestassortiertes
Modehaus

Modernste in Damenkleiderstoffen

Herren-
kins, Kammgarne v. 2.40

bis 29 Fr. sow. allneuest.
Wall, Seide, B'wolldamen-
Stoffe von 23 Cts.—20 Fr.

Herrenkleiderstoffen
Damen- und Kinder-
Confection &Blousen

Complett Stoff zu eleg. Mohair-Schürze 95 Cts.
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Korrektion Altstetten" versehen bis spätestens den 4. August d. I.
dem Gemeinderate einzureichen.

Nenba« der kath. Kirche in Baldinge« (Aarg.) Lieferung
der Erd-, Maurer Kanalisations-, Steinhauer-, Zimmer-,
Spengler-, Dachdecker- und Schmiedearbeiten, sowie Eisen-
lieferung. Pläne, Bedingungen und Offertexemplare sind auf dem
Baubureau von Karl Moser, Architekt in Aaraü, „Kantonsschul-
neubau in Aarau", einzusehen, bezw. abzuholen. Die Offerten sind
bis Samstag den 1. August, abends, mit der Ueberschrift „Kath.
Kirche Baldigen" ausgerechnet und unterschrieben, geschlossen im
Baubureau abzugeben.

Schulhausneuba« Wahlen. Lieferung der Erd-, Maurer-,
Kanalisations-, Steiuhauer-, Zimmer-, Spengler-, Dachdecker-
und Schmiedearbeiten, sowie Eisenlieferung. Pläne, Beding-
ungen und Offertexemplare sind auf dem Baubureau von Karl
Moser, Architekt in Aarau, „Kantonsschu neubau in Aarau", ein-
zusehen, bezw. abzuholen. Die Offerten sind bis Samstag den
1. August, abends, mit der Ueberschrift „Schulhaus Wahlen", aus-
gerechnet und unterschrieben/ geschlossen im Baubureau abzugeben.

Die Bandirektion der Stadt Bern eröffnet einen Wett-
bewerb unter den Ingenieuren des In- und Auslandes über eine
neue Brückenverbindung zwischen der Stadt und dem Lorraine-
quartier mit den nötigen Zufahrtsstraßen. Die Ueberbrückung dcs
ca. 4t> na tiefen Aarethales wird je nach der Auswahl der Ueber-
gangsstelle eine Länge von 170 bis 26V ra erhalten. Bauprogramm
und Bedingungen mit den Beilagen sind bei der städt. Baudirektion
in Bern gegen eine Gebühr von Fr. 1v zu erheben. Der Termin
für die Abgabe der Projekte ist festgesetzt auf den 3V. April 1897.
Das Preisgericht für die Beurteilung der eingelangten Entwürfe
ist zusammengesetzt aus den Herren: Oberingenieur Lauter in
Frankfurt a. M., Oberst Ed. Locher, Ingenieur in Zürich, Ingenieur
W. Ritter und Ingenieur Conrad Zschokke, Professoren am schweiz.
Polytechnikum in Zürich. Obmann des Preisgerichts ist der Bau-
direktor der Stadt Bern, Herr Ingenieur F. Lindt. Für das nach
dem Urteil des Preisgerichts beste Projekt wird ein Preis von Fr.
8VVV ausgesetzt. Dem Preisgericht wird eine weitere Summe von
Fr. 7VVV zur Erwerbung anderer preiswürdiger Projekte zur Ber-
fügung gestellt.

Verputz und Umbau des Schnlhauses in Root (Luzern).
Näheres in der Gemeindekanzlei Root bis 1. Aug.

Die Käsereigesellschast Rüthi bei St. Josephen (Kanton
St. Gallen) ist willens, ein neues Käsereigebäude samt Schweine-
stallvng erstellen zu lassen. Bauunternehmer wollen sich bis den
6. August hiefür melden bei Bapt. Lehmann in Rüthi, wo auch
Plan und Baubeschrieb einzusehen sind.

Die Schulgemeiude Snlzbach (Zch.) eröffnet über die Lie-
ferung von 20 Stück neuen zweiplätzigen Schulbänken freie Kon-
kurrenz. Die bezüglichen Vorschriften können beim Präsident, Hrn.
A. Oehninger, eingesehen werden, woselbst auch weitere Auskunft
erteilt wird. Allfällige Offerten sind bis zum 1. Aug. verschlossen
mit der Aufschrift „Schulbänke" der Schulvorsteherschaft einzureichen.

Wasserversorgung Märweil (Thurgau). 1. Erstellung eines
Reservoirs von 4V ra»; 2. Liefern und Legen der nötigen gutz-
eisernen Röhren für die Leitung vom Reservoir bis ins Dorf
Märweil nebst Zweigleitungen (ca. 16VV ru SV, 7S und 6V ruru
Röhren; ö. das Oeffnen und Wiedereindecken der Graben. Plan
und Baubeschrieb liegen bei Herrn Borsteher Bißegger zur Einsicht
auf, an den auch schriftliche Eingaben über das Ganze oder Teil-
stücke bis 3. August einzugeben sind.

Gesellschaft für Erstellung billiger Wohnhäuser in Schaff-
Hausen. Die vollständig fertige Erstellung und Ausführung von
6 Doppelwohnhäusern auf dem Areal des Oberhausgutes in einem
Unternehmen im Gesamtakkord um eine Pauschalsumme, Schlüssel
in die Hand, zu vergeben. Pläne über die Ausführung der Häuser,
Baubeschrieb und die Vertragsbedingungen liegen vom 31. Juli
an beim Präsidenten der Gesellschaft, Herrn F. Stahel zur Wein-
bürg, auf, wo auch einheitliche Offertenformulare bezogen werden
können. Eingaben hierüber sind verschlossen mit der Aufschrift
„Offerten für Bauten im Oberhausgut" ebenfalls dem Präsidenten
zu Handen des Verwaltungsrates bis spätestens am 14. August,
abends, einzureichen.

Wasserversorgung Obermeilen. 1. Erstellen von 2 Re-
servoirs mit 2LV ras und 3VV ur» Inhalt. 2. Liefern und Legen
der Gutzrohrleitungen auf eine Gesamtlänge von 5680 na samt
Grabarbeit. Kaliber der Gußröhren 16V rorn, 12V row, 16V nana,
75 nana. 3. Erstellen von ca. 27 Hydranten, ca. 17 Schieberhahnen,
sowie der erforderlichen Formstücke. 4. Erstellen der Hausleitungen.
Offerten sind schriftlich und verschlossen gesamthaft oder einzeln bis
spätestens den 6. August an den Präsidenten der Wasserversorgungs-
kommission, Hrn. Gmdrt. I. Kunz in Obermeilen, einzureichen, bei
wêlchem auch Pläne und Bauvorschriften eingesehen werden können.

Erstellung einer Wasserversorgung — Reservoir inbe-
griffen — in der Gemeinde Unterentfelde« (Aargau'. Gesamt-
länge des Netzes cirka 2VVV Meter. Grabarbeit und Leitungen
werden event, separat vergeben. Uebernahmsangebote sind bis

5. August schriftlich und verschlossen an die Gemeindekanzlei Unter-
entfelden einzusenden, woselbst die bezüglichen Pläne und Bauvor-
schriften eingesehen werden können.

Die Ortsgemeinde Branna« bei Wyl eröffnet Konkurrenz
über Erstellung einer Brücke aus Beton von 134 rr>s, gelegen bei
Fürhäusern. Plan und Baubeschrieb liegen beim Ortsvorsteher
A. Bißegger in Braunau zur Einsicht offen, an welchen auch die
Uebernahmsofferten schriftlich bis zum 3. August einzusenden sind.

Der Gemeinderat von Mogeisberg (Toggenburg) gedenkt
bis Mitte September die herwärtige Armenanstalt mit,Falzziegeln
eindecken zu lassen. Die betr. Dachfläche mißt 42V ms und werden
zu deren Eindcckung ca. 6SVV gewöhnliche Falzziegel und ca. 130
Stück Gratziegel erforderlich sein. Die Lieferung der Ziegel hat
bis Ende August l. I. franko Armenanstalt Mogelsberg zu ge-
schehen. Nähere Auskunst erteilt Herr Armenpfl ger Züblin in
Aachmnhle, woselbst auch die Lieferungs-Offerten bis spätestens
4. August abzugeben sind.

Straßenbau. Bau einer Gemeindestraße von Hemberg bis
an die Grenze der Gemeinde Käppel im Scherb; Länge rund 27VV
Meter. Bauvorschriften, Pläne und Vertragsbedingungen können
beim Gemeindeamt Hemberg (Kt. St. Gallen) eingesehen werden.
Eingaben sind verschlossen mit der Ausschrift „Straße Hemberg-
Scherb" bis spätestens am 8. August dem Gemcinderat Hemberg
einzureichen.

Erstellung der schmiedeiserne« Einzäunung bei der neuen
Augenklinik Zürich. Näheres siehe Amtsblatt vom 21. und 24. Juli.

Die Wasserversorgung Jfikon bei Hittna« eröffnet freie
Konkurrenz über:

1. die Erstellung eines Reservoirs mit 12V ras Inhalt, mit
Hahnenkammer lt. vorliegendem Plan;

2. die Lieferung, Moniierung und Legung von ca. 72V na Guß-
röhren à 12V, 1VV, 76, 5V und 4V rorrr Lichtweite, nebst den
erforderlichen Formstücken, Schiebern, Hydranten, Hahnen,
Bogen u. s. w.

3. für die erforderliche Grabarbeit;
4. die Röhrenlieferung, Montierung und Legung derselben zu

Hausleitungen
Pläne und Bauvorschriften können in der Zwischenzeit bei Herrn
Civilpräsident Schneider eingesehen weiden. Uebernahmsofferten
sind mit der Aufschrift „Wasserversorgung Jsikon" einzeln berechnet
bis 3. August verschlossen an obigen einzusenden.

Liefern und Montieren der Schreinerarbeite« für die
Gebäulichkeiten der Stationen „Oberrieden, Horgen und Sihlbrugg"
der Linie Thalweil-Zug. Zeichnungen und Bauvorschriften bei C.
Aebli-König, Bauunternehmer in Ennenda. Endtermin 3. August.

Schnlhansbau Opsikon (Zch.) Erd-, Maurer- und Stein-
hauerarbeit ;Granit und Sandstein), Zimmer- und Schmiedearbeit,
sowie Lieferung der eisernen Gebälke und Unterzüge. Pläne, Bau-
Vorschriften und Akkordbedingungen können bei Herrn Schulder-
Walter Geering bei der Station Glattbrugg eingesehen werden. Die
Eingaben können einzeln oder samthaft gemacht werden und sind
bis spätestens den 2. August verschlossen und mit der Aufschrift
„Schulhausbau Opsikon" an Herrn Kantonsrat Morf in Opsikon
einzureichen. Allfällige Auskunft erteilt auch Herr Architekt Roth
in Fluntern.

Stellenemsschreibungen.
Maschinen-Ingenieure, welche im Turbinenbau bewandert

sind, finden bei uns dauernde Anstellung. Dieselben sollen womög-
lich akademische Vorbildung besitzen und im Konstruieren, sowie
Projektieren Erfahrung haben. Den Anmeldungen sind Zeugnis-
abschriften, sowie Referenzen beizufügen und Gehaltsansprüche und
Eintrittstermin anzugeben bei Escher Wyß u. Cie., Zürich III.
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